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DOMLESCHG 

Kirchgemeinde Domleschg
Zuständig für die politischen  
Gemeinden Domleschg, Rothen-
brunnen, Fürstenau und Scharans.

Pfarrer Peter Miksch
Italienische Str. 21
7421 Summaprada
Telefon 081 651 12 65
Mobile 079 313 24 68
pfarramt-cazis@bluewin.ch

Meldungen
Taufen, Trauungen: 
Pfarrer Peter Miksch
Todesfälle: Pfarrer Peter Miksch 
und Gemeinde Domleschg

Kirchgemeindepräsident Domleschg
Norbert Simoness
Telefon 081 655 13 72

Katechet/-innen
Claudia Schmid, US/MS
Telefon 081 655 21 72
Adrian Bachmann, US/MS/OS
Telefon 081 630 12 78
Priska Bieler, US
Telefon 078 620 97 52

Sekretariat/Pfarreiblatt/
Liturgiegruppe
Adrian Bachmann
Telefon 081 630 12 78

Grusswort

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Unser Bischof hat zur Fastenaktion 
2025 eine Botschaft an uns gerichtet, 
die wir euch/Ihnen hiermit (leicht ge-
kürzt) wiedergeben:
Laut Schätzungen der UNO werden 
jedes Jahr rund zwei Millionen Kinder 
wegen Mangel- und Unterernährung 
nicht älter als fünf Jahre. Weitere 148 
Millionen leiden wegen unzureichender 
Ernährung unter körperlichen und geis-
tigen Entwicklungsverzögerungen. 
Wenn man Hunger hat, wenn es am Le-
bensnotwendigen fehlt, hat man keine 
Zukunftsperspektive. Ein Kind, das be-
reits im Mutterleib an Unterernährung 
leidet, hat kaum eine Chance, seinen 
Entwicklungsrückstand jemals aufzu-
holen. Später schränkt der Hunger die 
körperliche und geistige Entwicklung 
ein, mit Folgen bis ins Erwachsenen-
alter, die nie wieder gutzumachen sind.
Wie kann man Träume verwirklichen, 
wenn man Hunger leidet? Vom 5. März 
bis am 20. April beleuchtet darum die 
diesjährige Kampagne von Fastenaktion 
und HEKS das Thema «Hunger frisst 
Zukunft». Sie lädt zur Fastenzeit als 
Zeit des Teilens ein: Das gebrochene 
und geteilte Brot ist ein grundlegendes 
Element jüdisch-christlicher Tradition. 
Es betont, dass der zerbrechliche Zu-
stand eines jeden Menschen gestärkt 
wird, wenn er Nahrung und Leben teilt: 
«Wenn du den Hungrigen stärkst und 
den Gebeugten satt machst, dann geht 
im Dunkel dein Licht auf und deine 
Finsternis wird hell wie der Mittag.» 
lch lade Sie ein, die Fastenzeit in lhrer 
Pfarrei aktiv zu gestalten: lndem wir 
uns in einem Gottesdienst, an einem 
Suppentag oder in einer Fastengruppe 
mit unserem eigenen täglichen Brot 
befassen, werden wir «feiner gestimmt» 
für die Ungerechtigkeiten dieser Welt. 
Es ist mir ein grosses Herzensanliegen, 
Sie zu bitten, dass Sie die Fastenaktion 
tatkräftig unterstützen.
Mit segensreichen Grüssen
 + Joseph  
 Bischof von Chur

Gottesdienste

8. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 2. März
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Rodels
 (Pfr. Miksch)
 
Mittwoch, 5. März
10.00 Uhr Ökumenische Feier in der 

Tgea Nue Tomils
 (Pfr. Ulbrich)

1. Fastensonntag
Samstag, 8. März
17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Asche-

auflegung in Paspels  
(Pfr. Miksch) 

 Unter Mitwirkung des  
Kirchenchors

 (siehe Mitteilung)
Sonntag, 9. März
Kollekte: für Projekte der Ökumenischen 
Kampagne «Fastenaktion/Brot für alle»
11.00 Uhr Ökumenischer Familien-

gottesdienst zum Suppen-
tag in der kath. Kirche 
Almens

 (Pfr. Miksch/Pfr. Ruf) 
 Musikalische Umrahmung 

durch Zitherklänge
 (siehe Mitteilung)

2. Fastensonntag
Samstag, 15. März
17.00 Uhr Ökumenische Kinder- 

Kirche in Tomils
 (Liturgiegruppe/Pfr. Ruf) 
 Ab 16.15 Uhr KiKi-Zvieri  

im Pfrundstall
Sonntag, 16. März
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Rodels
 (Pfr. Miksch) 
 Gedächtnisgottesdienst  

für Rosina von Blumenthal- 
Ruhs 
Dreissigster für Erika 
Danuser

3. Fastensonntag
Sonntag, 23. März
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Paspels 

(Pfr. Miksch) 
 Gedächtnisgottesdienst für 

Julia und Lorenz Simoness- 
Decasper

 Aurelia Chappuis-Simoness
 Bettina und Johann Matthias 

Riedi-Schwitter
 Elmar Riedi
 Emilia Riedi
 Susanne Neininger
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4. Fastensonntag
Sonntag, 30. März
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Almens 

(Pfr. Miksch) 
 Musikalische Begleitung 

mit Querflötenklängen

Mitteilungen

Gemeinsame Anlässe im März

Donnerstag, 13. März, um 19.30 Uhr 
in der kath. Kirche Almens
«Gott loben – im Alltag»
Eine «Oase im Alltag» mit besinnlichen 
Texten, Gebeten und Gesang zum Lob 
Gottes.

Dienstag, 25. März, um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus Paspels
«Gott und die Welt – im Alltag»  
Gedanken austausch zu aktuellen 
Themen über die Konfessionsgrenzen 
hinweg.

Freitag, 28. März, ab 17.30 Uhr  
im Pfrundstall Tomils «Stall für all»
«Frytigs-Bier» 
Gemütliches Beisammensein  zum Start 
ins Wochenende mit der Möglichkeit, 
selbst mitgebrachtes Grillgut grillieren 
zu lassen. (ab)

In dankbarer Erinnerung an  
Anita Holderegger …
In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Ab-
schied von Anita Holderegger (gestor-
ben am 07.01.2025), die über viele 
Jahre als Mesmerin mit grosser Hinga-
be und Wissen das Leben in unserer 
Kirchgemeinde Tomils geprägt hat. Ihre 
Treue, ihre Präsenz und ihre tatkräftige 
Mithilfe waren ein Segen für uns alle. 
Mit ihrem Engagement hat sie unsere 
Gemeinschaft bereichert und Spuren 
hinterlassen, die bleiben.
Wir vertrauen darauf, dass sie nun in 
Gottes Frieden geborgen ist.

… und Hans Schütz
Mit tiefem Dank nehmen wir Abschied 
von Hans Schütz (gestorben am 
12.01.2025), der viele Jahre mit 
grossem Engagement im Kirchgemein-
devorstand Tomils wirkte, als Lektor das 
Wort Gottes verkündete und uns stets 
mit Rat und Tat zur Seite stand.

Seine Hilfsbereitschaft und sein uner-
müdlicher Einsatz für unsere Kirchge-
meinde werden unvergessen bleiben.
Wir sind dankbar für alles, was er für die 
Kirchgemeinde getan hat und werden 
ihn in guter Erinnerung behalten.
Gott schenke ihm den ewigen Frieden 
in seinem himmlischen Reich.
 Kirchgemeindevorstand Domleschg

Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
Am Samstag, 8.März, singt der Kirchen-
chor Concordia Ausserdomleschg um 
17 Uhr in der Kirche Paspels die Missa 
«Pax in terra» für gemischten Chor von 
Herbert Blum a cappella.
Zum Zwischengesang wird die Kompo-
sition «Lob dem Dreifaltigen Gott» von 
Gion Antoni Derungs mit dem Text von 
Sur Gieri Cadruvi vorgetragen. Diese 
Komposition hat G. A.Derungs 1996 für 
unseren Chor geschrieben und wurde 
am Bezirksgesangsfest mit Erfolg urauf-
geführt.
Das gemeinsame Singen aus dem 
Kirchengesangbuch darf natürlich auch 
nicht fehlen. (kc)

«Eine Suppe und Träume zum 
Teilen» als Motto am
ökumenischen Familiengottes-
dienst zum Suppentag am Sonntag, 
9. März, um 11 Uhr in der katholi-
schen Kirche Almens 

Seit einigen Jahren wird der Suppentag 
in unserer Kirchgemeinde gemeinsam 
mit der evang. Kirchgemeinde Ausser-
domleschg begangen.
Der geplante Familiengottesdienst 
in diesem Jahr wird einen ganz be-
sonderen Ablauf haben: Neben den 

liturgischen Elementen wird die Suppe 
während des Gottesdienstes gemein-
sam zubereitet und gekocht. Der 
anschlies sende gemeinsame Suppen-
zmittag inkl. Kuchen und Kaffee findet 
in der Kirche statt und gehört immer 
noch zum Gottesdienstablauf dazu. Na-
türlich wird wie immer am Suppentag 
auch dieses Jahr die Kollekte zur Be-
kämpfung des Hungers aufgenommen. 
Zu dieser «etwas anderen kirchlichen 
Feier» sind selbstverständlich alle ganz 
herzlich willkommen! (ab)

Der Kirchenraum als Ort der Begegnung. 
Die Kirche St. Andreas in Almens eignet 
sich dafür ganz besonders.

Rückblick
1. Mini-Samstag
Die Tradition des jähr-
lichen Mini- Sonntags 
mit gemeinsamem 
Gottesdienst, Pizza-
essen und Lottospiel 
wurde seinerzeit von 
Pater Silvio Deragisch eingeführt und 
wird bis heute sehr geschätzt. Auf An-
regung der aktuell aktiven Ministrantin-
nen und Ministranten fand am 8. Feb-
ruar zum ersten Mal ein Mini-Samstag 
statt. Anstelle von Lotto wurden die 
diversen Spiele im «Stall für all» auspro-
biert (UNO, Monopoly, Tischfussball, 
Darts …). Anstelle der Pizza gab es zum 
Znacht Würste vom Grill – von Flurin 
grilliert – mit einem feinen Dessert, 
das Gianin selber gemacht hat! Zum 
Abschluss des Abends amüsierten sich 
die Kinder und Jugendlichen noch bei 
einem spannenden und lustigen Film 
im «Stall für all»-Kino. Ein kleiner und 
feiner Anlass als zusätzliches Danke-
schön für unsere treuen Ministrantin-
nen und Ministranten, die sich schon 
jetzt auf den nächsten «traditionellen» 
Mini-Sonntag im Spätsommer freuen! 
(ab)

Im
pr

es
su

m
: D

er
 In

ne
nt

ei
l A

G
EN

D
A 

is
t e

in
e 

B
ei

la
ge

 z
um

 P
fa

rr
ei

bl
at

t G
ra

ub
ün

de
n.

 V
er

la
g 

un
d 

R
ed

ak
tio

n 
de

r M
an

te
lp

ub
lik

at
io

n 
P

fa
rr

ei
bl

at
t G

ra
ub

ün
de

n 
= 

Ve
re

in
 P

fa
rr

ei
bl

at
t G

ra
ub

ün
de

n,
 B

aw
an

gs
 2

0,
 7

20
4 

U
nt

er
va

z


